
Allgemeine Hinweise 

Zertifizierung: 
Die Veranstaltung wird im Rahmen der Fort- und 
Weiterbildung anerkannt und von der Landesärztekammer 
Baden-Württemberg. Die Zertifizierung wurde bei der 
Landesärztekammer Baden-Württemberg beantragt. 

Stornierung: 
Bei einer schriftlichen Stornierung spätestens 14 Tage vor 
Veranstaltungsbeginn werden abzüglich einer 
Bearbeitungsgebühr von 30 EUR bereits bezahlte 
Teilnahmegebühren auf ein zu benennendes Konto erstattet. 
Danach werden für eine Stornierung Gebühren in Hohe von 
100 EUR fällig. 

Haftung: 
Die Veranstalter bzw. Ausrichter der Tagung können keine 
Haftung für Personenschäden, Verlust oder Beschädigung 
von Besitz der Tagungsteilnehmer tragen, auch nicht 
während der Tagung oder infolge der Tagungsteilnahme. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anmeldung 

Ihre Online-Anmeldung erbitten wir frühzeitig, da die 
Teilnehmerzahl auf 20 begrenzt ist. Rechnung ist zugleich die 
Anmeldebestätigung.  

Anmeldung, Kontakt und Information:  
Hanna Kern 
Unterdorfstraße 15 
68753 Waghäusel 
Tel.: 0173 89 49 806 
Fax: 07254 77 54 997 
eMail: hannakern@yahoo.de 

Zimmerreservierung: 
Bitte nehmen Sie Ihre Reservierung selbst vor. Z.B. 
Jugendherberge Heidelberg International 
Tiergartenstraße5, 69120 Heidelberg 
eMail: Info@jugendherberge-heidelberg.de 

Teilnahmegebühren 

Nichtmitglieder der DGGG und DGPFG: 990 EUR 
Mitglieder der DGGG und DGPFG: 890 EUR Die Gebühr 
beinhaltet die Teilnahme am Kurs und kleine 
Pausenverpflegung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Klinik für Allgemeine Innere Medizin und 
Psychosomatik 

Im Neuenheimer Feld 410 | 69120 Heidelberg  
1. Stock | Raum 01.424 

 

Anreise mit dem Auto 
A656 Richtung Heidelberg, weiter auf B37 Richtung 
Universitätsklinikum / Neuenheimer Feld. Nach dem 
Überqueren des Neckars an der ersten Ampel links in 
die Jahnstraße, dann rechts in die Straße „Im 
Neuenheimer Feld“ einbiegen. Zur Med. Klinik nach ca. 
100 Metern links in die Kirchnerstraße und an Leit- und 
Informationszentrale 2 (LIZ) die Schranke passieren. 
Nach ca. 400 m wechselt der Straßenname zu 
„Hofmeisterweg“; nach ca. 300 m liegt rechts die 
Medizinische Klinik. Gegenüber liegt das Parkhaus 
P160, einige Meter weiter das Zoo-Parkhaus. 
 
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
Straßenbahnlinien 21 und 24: >Berliner Straße, 
Haltestelle „Jahnstraße“ > Umstieg auf Buslinie 32 > 
Bushaltestelle befindet sich in der Jahnstraße 
>Berliner Straße, Haltestelle „Technologiepark“ 
>Umstieg auf Buslinie 31 
Buslinien 31 und 32: 
Haltestelle „Medizinische Klinik“. 
 
 

 

Psychosomatische Grundversorgung für 

Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

Voraussetzung zur Abrechnung der 
Gebührenziffern 35100/ 35110 

1.-3. März 2024 

14.- 16. Juni 2024 

11.- 13. Oktober 2024 
  

Klinik für Allgemeine Innere Medizin und Psychosomatik in 
Zusammenarbeit mit der Deutschen Gesellschaft für 
Psychosomatische Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe (DGPFG) 
  



Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

wir freuen uns Ihnen den speziell für die Frauenheilkunde 
entwickelten Kurs „Psychosomatische Grundversorgung“ 
anbieten zu können. Der Kurs wurde vom Jungen Forum der 
DGGG initiiert und wird in Zusammenarbeit mit der 
Frauenklinik und der Klinik für Allgemeine Innere Medizin und 
Psychosomatik, Universitätsklinikum Heidelberg veranstaltet. 
Das von der Deutschen Gesellschaft für Psychosomatische 
Frauenheilkunde und Geburtshilfe (DGPFG) entwickelte 
Curriculum ist auf die spezifischen Bedürfnisse im 
Fachbereich Gynäkologie und Geburtshilfe zugeschnitten. 
Dabei handelt es sich insbesondere um Themen wie 
unerfüllter Kinderwunsch, Psychologie der Schwangerschaft, 
Verlust in Früh- und Spät-schwangerschaft, somatoforme 
Störungen, wie chronische Unterbauchbeschwerden ohne 
Organbefund, Krebserkrankungen und sexuelle Störungen. 
An 3 Fortbildungswochenenden werden State-of-the-Art-
Inhalte zu relevanten psychosomatischen Störungen 
vermittelt und verbale Interventionstechniken praxisnah in 
Kleingruppen eingeübt. Die Verbindung zwischen Theorie 
und verbaler Interventionstechnik ermöglicht ein 
erfolgreiches ziel- und problemorientiertes Lernen. Die 
Veranstaltungsreihe orientiert sich auch an den Forderungen 
der Kassenärztlichen Vereinigung zur Erlangung der 
Psychosomatischen Grundversorgung und beinhaltet 20 
Theoriestunden in allgemeiner und spezieller Psychosomatik 
sowie 30 Stunden verbale Interventionstechnik.  

Dieses Angebot richtet sich nicht nur an die in Weiterbildung 
befindlichen Assistenzärzte- und -ärztinnen, sondern auch an 
die Kolleginnen und Kollegen, die die psychosomatische 
Kompetenz zur Abrechnung der Ziffern 35100/ 35110 
erlangen möchten.  

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg bei der Weiterbildung 
Psychosomatische Grundversorgung am Universitätsklinikum 
Heidelberg. 

Prof. Dr. med. Hans- Christoph Friederich 
Prof. Dr. med. Stephanie Wallwiener 
Dr. med. Susanne Ditz 
Dr. med. Maren Leuschner 
 
 
 

Programmablauf 

Modul 1  

1.-3. März 2024 

Freitag 16:30 Uhr bis 20:30 Uhr 
Samstag 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Sonntag 9:00 Uhr bis 15:00 Uhr 

1. Besonderheiten der Arzt-Patientin-Beziehung in der 
Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

2. Krankheitsverständnis der psychosomatischen Medizin, 
• die psychosomatische Herangehensweise, 
• die psychosomatische Anamnese, 
• Diagnose und Differentialdiagnose von 

psychosomatischen Störungen (welche Patientinnen 
kann ich selbst betreuen, wo ist eine Überweisung 
indiziert?) 

3. Allgemeine Krankheitslehre  
• Neurosen  
• Psychosen  
• psychosomatische Erkrankungen  
• Suizidalität 
• Trauma  
• Sucht 
• Somatisierungsstörungen  

4. Verbale und nonverbale Kommunikation 
• Ärztliche Gesprächsführung, verbale Intervention  

5. Wie erhalte ich mir Freude am Beruf? 
• Psychohygiene  

Modul 2  

14.- 16. Juni 2024 

Freitag 16:30 Uhr bis 20:30 Uhr 
Samstag 9:00 Uhr bis 17:00Uhr 
Sonntag 9:00 Uhr bis 15:00 Uhr 

Schwerpunkte von psychosomatisch bedeutsamen Themen 
aus dem gesamten Gebiet der Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe:  
• Lebensübergänge: Pubertät, Adoleszenz, 

Schwangerschaft, Klimakterium 
• Unterbauchschmerz (Pelipathiesyndrom) 
• Miktionsstörungen 
• Blutungsstörungen 
• Fluor und Pruritus 
• Psychosomatische Aspekte von Karzinomerkrankungen 

 
 
Modul 3  

11.- 13. Oktober 2024 

Freitag 16:30 Uhr bis 20:30 Uhr 
Samstag 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr  
Sonntag 9:00 Uhr bis 15:00 Uhr 

Schwerpunkte bei der Einbeziehung des Partners der 
Patientin in die Behandlung: 
1. Theorie der Paarberatung 

• Kinderwunsch und Kinderwunschbehandlung  
• Konzeptions- und Kontrazeptionsberatung  
• Schwangerschaftsabbruch  

2. Sexualmedizinische Aspekte in Gynäkologie und 
Geburtshilfe 
• Sexuelle Funktionsstörungen  
• Sexualanamnese  
• Sexualberatung 
• Psychoonkologie 
• System Familie  
• normale psychologische Veränderungen in der 

Schwangerschaft 
• drohende Frühgeburt, vorzeitige Wehentätigkeit als 

psychosomatische Störung 
• psychosomatische Aspekte der Geburt, 

psychosoziale Aspekte der Interaktionen im 
Kreißsaal 

• psychische Veränderungen während des 
Wochenbetts 

• psychische Erkrankungen in der Schwangerschaft 
und im Wochenbett 

• Perinatale Verlusterlebnisse 
3. Differentialindikation von Psychotherapieverfahren 

 

Balintgruppenarbeit 
Zusätzlich werden im Zusammenhang mit dem Kurs 30 
Stunden Balintgruppenarbeit angeboten. 
Alternativ kann eine kontinuierliche Balintgruppe am 
Heimatort besucht werden.  

 
 
 
 
 
 

Veranstalter 

Prof. Dr. med. Hans-Christoph Friederich 
Facharzt für Psychosomatische Medizin und 
Psychotherapie 
Ärztlicher Direktor  
Klinik für Allgemeine Innere Medizin und Psychosomatik 
Medizinische Universitätsklinik, Heidelberg 

Prof. Dr. med. Stephanie Wallwiener 
Fachärztin für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
Oberärztin an der Universitäts-Frauenklink, Heidelberg 
Im Vorstand der DGPFG 
Schwerpunkt psychosomatische Geburtshilfe 

Dr. med. Maren Leuschner   
Fachärztin für Psychosomatische Medizin und 
Psychotherapie an der Klinik für Allgemeine Innere 
Medizin und Psychosomatik, Medizinische 
Universitätsklinik 
Heidelberg 
  
Dr. med. Susanne Ditz 
Psychoonkologie und Psychosomatik an der Universitäts- 
Frauenklink, Heidelberg  
Fachärztin für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
Fachärztin für Psychosomatische Medizin und 
Psychotherapie – Psychoanalyse 
Lehrtherapeutin am Heidelberger Institut für 
Psychotherapie Im Vorstand der DGPFG 
www.psychosomatische-frauenheilkunde.de 


